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Wundersame Fügungen
Yvonne BörjessonundSuzanne Börjesson: Eine Namensgleichheit und andere Parallelen

Yvonne und Suzanne Börjesson, Lebens-Schwestern: „Wir müssen
nichts planen – es passiert wie von allein“ (l.). Durchdachtdagegen
sind Yvonnes Designs, wie etwa die Sitzgelegenheit „Pouffs“(o.).

VON
ANDREA RAU

Zwei Frauen, viele Pa-
rallelen. Es ist eine
dieser Geschichten,

bei der man unwillkürlich
die Stirn in Falten legt. Al-
les Zufall – oder Schicksal?
„Es hat sicher alles einen
Grund“, sagen Yvonne
und Suzanne Börjesson, la-
chen sich vertraut an. „In
letzter Zeit werden wir oft
angesprochen: Sind sie
Schwestern? Verwandt?“

Dass beide Frauen Bör-
jesson heißen, aber ist rei-
ner Zufall – wenn es den
denn gibt. Kennengelernt
haben sich die Schwedin-
nen in Paris. Dort hatte es
Suzanne der Liebe wegen,
Yvonne der Arbeit wegen

hin verschlagen – Yvonne
ist Designerin, führte dort
eine kleine Boutique. 15
Jahre lebten beide Frauen
in Paris – ohne die andere
zu kennen. Dabei hatten
sie eine gemeinsame
Freundin: in Palma.

„2005 pendelte ich viel
zwischen Mallorca und Pa-
ris, bevor ich meine Stelle
hier antrat“, erzählt Suzan-
ne, PR-Managerin bei
Kühn & Partner. Ihre
schwedische Freundin auf
der Insel erzählte ihr von
der gleichnamigen Desig-
nerin in Paris.

„Da beschloss ich, sie
einfach einmal zu besu-
chen.“ So lernten sich
Yvonne und Suzanne ken-
nen und stellten fest, dass
sie außer dem relativ selte-

nen Namen Börjesson
noch viel mehr gemein
hatten: Nämlich ähnliche
Zukunftspläne.

Suzanne war zu diesem
Zeitpunkt gerade dabei,
auf die Insel zu ziehen,
Yvonne trug sich noch mit
dem Gedanken. Suzanne
war es, die ihr den letzten
Schubs dazu gab, „vor al-
lem auch weil ich über-
zeugt war, dass ihre Kol-
lektion auf Mallorca ein
echter Knüller werden
würde“.

Yvonne entwirft Mode,
machte schon in Paris mit
einer auf das Outfit abge-
stimmten Fashion-Kollek-
tion für Hunde Furore.
Seitdem sie 2007 nach Mal-
lorca gezogen ist, hat sie
ihr Angebot auch um aus-

gefallen gearbeitete und
gestaltete Möbel erweitert,
mehrere Projekte in Sachen
Interior-Design verwirk-
licht.

Auch auf Mallorca war
es wieder Suzanne, die für
Yvonne den Stein vollends
ins Rollen brachte. Sie
nahm sie mit auf eine Par-
ty: Yvonne erzählte, ihre
Kollektion sprach für sich –
der Grundstein für die ers-
te Ausstellung war gelegt.
Diese wird nun am 24. Juli
eröffnet, unterstützt von
der Fundació Matthias
Kühn. Die Vernissage, da-
rauf freuen sich die beiden
Frauen besonders, dürfte
ein Highlight werden:
Denn begleitet werden
Yvonnes Stücke nicht nur
von ausgestellten Bildern

der Malerin Maria Eugenia
López-Rodó Pons, sondern
auch von einer Moden-
show mit vierbeinigen Mo-
dels. Die Ideen für die De-
signs wurden übrigens auf
der Insel geboren: Hierhin
hatte sich Yvonne immer
für ihren Kreativurlaub
aus Paris zurückgezogen.
„Wir haben übrigens noch
etwas entdeckt“, sagt sie
lachend, „Suzanne und ich
sind in der gleichen Stadt
aufgewachsen, in Göte-
borg – unsere Elternhäuser
waren höchstens fünfzig
Meter entfernt!“ c

„Dogs at Catwalk“, Yvon-
ne Börjesson/Malereien von

M. Eugenia López-Rodó,
Pueblo Español, Palma.

Vernissage 24. Juli 20 Uhr

Musikalischer
Traum vom Orient
Concerto Köln und das En-
semble Sarband zaubern mit
rasanten Klängen und Bil-
dern den „Traum vom Ori-
ent“: Am 6. August um 22
Uhr im Claustre de Santo
Domingo, Pollença. Tel. 971-
534011.

Ganz verspielte
Kunststücke
„Gedanken über Spielzeug“
nennt Joan Vallespir seine
Ausstellung, bei der er aller-
lei Buntes und Launiges auf
Leinwand gebracht hat. Zu
sehen sind seine Werke noch
bis zum 26. Juli im Adday
Centre d‘ Art Contemporani
in Alaró. Tel. 971-510045.

Gast-Pianisten
spielen Chopin
Hochkarätige Pianisten spie-
len anlässlich des Chopin-
Festivals in der Kartause von
Valldemossa. Konzerte gibt
es am 3. (Saleem Abboud
Ashkar), 10. (Mihaela Ursu-
leasa), 17. (Andrei Gavrilov)
und 24. August (Jean-Philii-
pe Collard). Beginn ist je-
weils um 22 Uhr, Karten kos-
ten 15-25 Euro. Tel. 971-
612351.

Cortés tanzt nach
Verletzung wieder
Flamenco-Ballett bringt der
Tänzer Joaquín Cortés am 9.
August in die Stierkampfare-
na Palmas. Der berühmte
Tänzer hat alle Auftritte sei-
ner „La Soledad“-Tour, die
vor dem 9. August liegen,
wegen einer Verletzung abge-
sagt. In Palma wird er dann
erstmals wieder auf der Büh-
ne stehen.
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